
Arnsberg erteilt Trianel zweite von drei Teilgenehmigungen - Baustelle wächst

thüm. Die Bauarbeiten hat
die Trianel Power-Projektge­
seIlschaft, an der 28 Stadtwer­
ke und kommunale Versor­
gungsunternehmen beteiligt

Die Baustelle für das Trianel-Kraftwerk wird eingerichtet. Die
Bezirksregierung gab dafür grünes Licht. (Foto: KPIlris-Medien)

meso "Es werden etwa 900
Bohrpfeiler gesetzt, jeder bis
zu 30 Meter lang und mit ei­
nem Durchmesser von 88
Zentimetern", sagte Unge-

900 Bohrpfeiler für Kühlturm
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Lünen. (sza) Jetzt nehmen· sind, an ein Konsortium ver-
die Baupläne für das Tria- geben. Zum Ende des Jahres
nel-Kohlekraftwerk konkre- rechnet Manfred Ungethüm
te Formen an. Die Bezirksre- mit der dritten und letzten
gierung Arnsberg erteilte Teilgenehmigung - für den ei-
die zweite Teilgenehmigung gentlichen Kraftwerksbau.
für das rund 1,4 Milliarden Die Stadt Lünen machte
Euro teure Projekt. Seither gestern Mittag, kurz vor
rollen die Baufahrzeuge im Dienstschluss, über ihre Pres-
Stummhafen. sesteIle die Entscheidung der

Bezirksregierung Arnsberg öf­
fentlich, obgleich in der Arns­
berger Behörde selbst bereits
am 30. Juli über die Teilge­
nehmigung entschieden wor­
den war.

Unterdessen bereitet der
BUND seine Klageschrift ge­
gen das Kohlekraftwerk vor.
Die Naturschützer erklärten
noch Anfang des Monats, auf
ein Eilverfahren zur Durch­
setzung eines Baustopps ver­
zichten und sich auf das
Hauptverfahren konzentrie­
ren zu wollen.

Nachdem Anfang Mai die ers­
te Teilgenehmigung erfolgte
und damit das Gelände vor­
bereitet werden konnte, kann
jetzt die eigentliche Baustelle
eingerichtet werden. "Es wur­
de damit begonnen, die ers­
ten Container hinzustellen.
Montag beginnen wir mit den
Gründungsarbeiten", künc
digte Trianel-Projektleiter
Manfred Ungethüm an. Den
Anfang machten die Vorbe­
reitungen zur Errichtung des
160 Meter hohen Kühltur-


